
Okamiden Swing the Paintbrush

Okamiden Swing the Paintbrush

Von Geki

Kapitel 11: Kapitel 11 der Mann mit den 5 Schweifen

Die beiden wurden beobachtet. Ein rabenähnlicher Dämon saß auf einem der
Hausdächer. Der schwarz gefiederte Vogel ließ Chibi und Kurow keine Sekunde aus
den Augen. Dann erhob er sich in die Lüfte, um zu seinem Herrn zurückzufliegen. Kurz
darauf kamen Chibi und Kurow im Bürgerviertel an. »Du Chibi? Bilde ich mir das nur
ein, oder sind die Straßen hier wie leergefegt? Normalerweise müsste es hier voller
Leute sein...« wunderte sich Kurow. Noch nicht einmal der Händler war anwesend.
»Komisch...« murmelte Kurow. Langsam kam ein junger Mann auf die beiden zu. Er
trug einen braunen Hosenrock und ein beiges Oberteil mit weinroten Rändern. Seine
langen, braunen Haare sahen aus, als wären sie fünf Schweife mit farbigen Spitzen. An
seinem Gürtel war ein Katana befestigt, an dem ein geflochtener Anhänger mit
Federn, Perlen und einem geschnitzten Holzhund hing. Außerdem hatte er statt
normalen Ohren spitze Hundeohren. »Hallo, meine Freunde. Mein Name ist Houko. Ich
habe euch bereits erwartet.« sagte der Mann mit ruhiger Stimme »wenn ihr mir bitte
Folgen würdet.« Chibi und Kurow folgten Houko. Er führte sie zum leeren Marktplatz.
Dort schwebten einige leuchtende Kugeln herum. Houko erklärte: »Das sind
verfluchte Seelen. Die Bewohner Sai-An's wurden von Dämonen angegriffen und ihre
Seelen in diese Lichter gesperrt. Ihr müsst sie befreien. Wie müsst ihr selbst
herrausfinden.« Die beiden versuchten vergebens die Seelen zu befreien, doch am
Ende klappte es nur mit Restauration. Als sie die Seelel und damit die Bewohner
befreit hatten, wanden sie sich Houko zu. Dieser war jedoch verschwunden.
»Seltsamer Kerl...« murmelte Kurow.

Ein Schatten glitt durch das Tor einer Festung und ging einen langen Gang entlang.
Am Ende dieses Ganges befand sich ein weiteres Tor und hinter jenem lag im dunkeln
eine Art Konferenzsaal. Die Gestalt betrat den Raum. Ein schwarzer Schatten,
schwärzer als die Dunkelheit selbst, stand in einiger Entfernung von ihm. »Hast du
deinen Auftrag ausgeführt?« fragte eine tiefe Stimme. Der Mann, welcher vor der
schattenhaften Gestalt stand, hob den Kopf und antwortete: »Ja, Meister.«
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